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8m gfl. “Beachtung!
Mut Die ileuiahrasizlummer recht:

‚eilig fertigflellen gu können, werben
gal'erate für Diefelhe hier [püteflena
generellen}!

. . x") n’a: 12'! .

; ' ‚.1 ‚I ' \-|‚. Ä. -.

. ' 'e' 7é.

erbeten. _ äie Geldjiiftoflrlle

goialee unD “Broninaielleä.
"Der l‘iadiernd nuferer fiimtlicheu O)riginal»3lrtii’el ift nur mit

oollftänbiger Quellenangabe geftattet).

üBarmbrunn, Den 29. Seöember 1910.

>< Sobeßfall. le Sienötag abenD Derftarb
an Den ‘golgen einer heftigen Slungenentöünbung Die
Echnllleiterin {sräulein (Emilie führten»
thin hierfelbft in ihrem 60. Slebenäjahrc. ©ie lam
im. Sahre 1906 bon “Bollenhain nach hier, um öahl»
reichen hiefigeuQBiinfchen nach Srrichtung einer höheren
thranftali an entfprechen. Sie in Dem ftattlichen (Sie,
bäuDe herrrishorferftraße “Jir. 66 befinDliche Schule
(eingeweiht am 13. ‘llugufi 1906) tam unter ihrer Sei,
tuug unD Umficht in “llnffchmung, foDaß Die “llnftalt -—
in Der jet3l in 10 auffteigenDcn Silaffen unterrichtet
mirD -- öuröeit einen Sefuch bon ca. 150 Schülerinnen
unD Schülern einfchließlich “.Benfionären auflueift. (Sie
erhielt im Sftober 1009 Den Gharalter einer höheren
WiiiDchenfchule. Shrcm “liiirfungäfreife ift nunmehr
{grünleiu “lüerlenthin, Die eine Sochter De3 feineröeil
auch in Sgirfchberg unD Siirche “Rang amtierenDen gupers
intenDenten “werfenthin loar, unerwartet Durch Den SoD
eniriffen luorDen. 1F— Sie echule toirD jeDoch in Der
bieherigen “liieife Durch geeignete unD bewährte Siräfte
unberänDert toeitergeleitet ioerDen.

—-—f. Gin fchöneä QBeihnachtßg'e-fchlent
hat 53m “Jieieh'csg-raf j‘yrieDrich ©chaff»
g o t f eh unferer heimifchen Sgcuräinbuftrie unD Dem
Sileinerloerb gemacht, inDem er Dem „Sgaußfleißberein
im “Jiiefene unD Sfergebirge“ auf “Borfchlag Dcß 59errn
SiameralDireltor S; e r t e l Den toeftlichen Seil Der. an
Der {grieDrichftraße gelegenen SBaumfchule (gegenüber Dem
Spoffmanu’fchen (Sjrnantücl) a1»; S a u b I a 1;, f ü r D a e
“eineftelllun'gä'gebäuDe Deß Sgauäfleiße
b e r e i n ö gefchenfloeife überloiefen hat. “lBie toir
hören, foll mit Dem Sau bereite» im nächften ßrühjahr
begonnen toerDen. 3m nächften Monat mirD Der Sgauße
fleißberein feine erfte (Seneralberfammlung abhalten unD
Dann mit feiner QIrbeit beginnen.

—-—f. Q} o m isü l l-‚rner lo e r f. “JiachDem bereit?)
am 17. D. “JJitä. an Die “llrbeiter Deß güllnertoerlä Die
QIußöahlnng De?» QBeihnachtßgcfchenleä erfolgt ift, erhieb
ten am vergangenen 3reitag, Den 23. D. Ente. Die “Bep
almten Deöfclben ihre Dieäiährige, reichlich bemeffene
Santieme auäbeöahlt. 81i Diefem Stoecle berfammelte
fich Dae Beamtenelrollegium in Den Eliäumen Deö lauf»
männifchen Süreauß, ioo 53err Seheimrat üüllner
eine QInfbrache hielt unD mit Den beften flBünfchen für
Das? geft jeDem einaelnen Der Sperren Die für ihn be’
ftimmte Santieme überreichte. Sgerr sJSrolurift “lBief e
fbraeh im Sliamen Der SBeamten Dem (Ehef Der girma,
Seren (Seheimrat tL‘3üllner, Den herölichften Saul aue,
Die “lBünfche für ein fröhlicheß EBeihnachtßfeft ermiDernD.

g c{yür feltene erbeitßtreue tourDen

am ©onnabenb Die Sperren äriebrich i} e i g e unD ürnft

2m a r l ft e i n e r , beiDeB 8immerleute, fotoie Maurer

29 o r b 3 bon hier ehrenD außgeaeichnet, inDem felbigen

für langjährige treue Sienfte bei ein unD Derfelben

  

 

    

 

  

 

girma fchön aue‘ageftattete ührcubiblome, Don Der SganD’
toerfätammer auögeftellt, Durch Sgerrn i’lmtäborfteher
Gchloßbauer in Der hiefigen Drtäfanölei über,
reicht lourDen. Beige unD Elliart'fteiner finD im “Bau:
gefchiift Devs Sge'rrn Sgugo “B3 c r n e r hierfelbft tätig unD
öloar erfterer 33 unD letjterer 25 Sahre. 53err flborbß
arbeitet feit ‘25 Sahreu bei 53erru “JJiaurermeifter (Emaa
nuel “193 a l t e r hierfelbft. Sie ÖugeDachte (Ehrung tourDe
Diefen treuen “2lrbeiteru mit einer trefflichen anfprache
feitenä Deö 53errn “Jlmteoorfteherea eingehc’inDigt. “JJiöge
es Den braben “llrbeitern bergönnt fein, noch recht lange
ihren “Beruf bei ihren ülrbeitäherren aur 3ufrieDenheit
außöuüben, mag für beiDe “Seile gleich ehrenD ift; öeugt
Dies Doch Don felten gutem (Einbernehmen alDifchen “Jirä
beitgeber unD “.ilrbeilnehmer. SieiDer finD in heutiger
{Seit nicht biele folcher c{yc'ille an beröeichuen.

>< Siau f. Sgerr Efenfabril'antmaul 65 ch o l5 hier:
felbft erloarb bon “grau QanDtoirt “Berta Müller ‚Dais
Egaußgruantüef “Boigtstorferftraße 27 fäuflich. herr
Scholö beabfichiigt hierbon Daä biäherige “Biohnhauä au
einer Söpfereiloerfftatt einguriihten unD Die Daöu gee
hörige Scheune au Qßohnungßömea‘en aueaubauen. Sie
“Ilnflaffung loirD GnDe März, erfolgen.

ä Saä 1. “Albonnementösgflonöert Deß
“Biarmbrunner Sr‘onöerteSrchefterä, Daä am Dritten QBeih»
nachtefeiertage im (Eaale Der “lBarmbrunner Srauerei
ftattfanD, hatte erfreulicherloeife einen fehr guten SBea
fueh auföutoeifen unD Dürfte 53err Siabellmeifter S amm
Dieömal neben Dem lünftlerifchen auch einen finanöiellen
(Erfolg an beraeichnen gehabt haben, maö mir Dem
ftrebfamen Sirigenten bon Sgeröen gönnen. IBolIen mir
loünfchen, Daß Diee’, fo bleiben möchte! Ser “2lbenD
geftaltete fich an einem angenehmen C{scimilienabenD in
De?» “Ißortera bollfter “BeDeutung. Sn richtiger (Erfenntniß
hatte 59err liabellmeifter Sannn ein boröiiglichee “Ißeiha
nachtäbrogrcnnm aufgeflellt, Deffenfiimtliche “Jiummern mit
beiannter “Berbe unD SchneiD öum “Bortrag gelangten.
Saga “Bublil‘um targte Denn auch nicht mit feiner “21m
erlennnng unD fpeuDele nach jeDer “Jiummer lebhaften
“Beifall. “2.116 nach Dem ironöcrt Die berlocleanten Sang»
toeifen crtönlcn, Da fonnte feiner loiDerftehen unD alleä
Drehte fich im luftigen “Jieigen. Sie tief in Die “Ritter,
nachrßftunbcn tourDe Der Sanögöttin gehulDigt unD ein
jeDer Seihrhmcr nahm Dae “Beloußtfein mit nachhaufe,
einige loirllich vergnügte (EtunDen berlebt an haben.

—f. Scr {gainilienabenD Deß (bewerbe,
JCI‘CiUij am Dritten äeiertage erfreute fich eineä regen
Befucheß. Sie 53erreu Slogierhautsbefitjer echmibt,
Srahrloaren.abric’ant Sreu unD Slehrer Schönfelb
forgten Durch intereffante “Borlefungen ernften unD heb
teren thaltö für eine boröügliche Unterhaltung Der
Seilnehmer. (Ein fiDele’vfa täuschen befehloß Den “JlbenD.

>< siathoilifcher (Siefellenberei'n. Sie
am bergaugeuen Siencstag abeuD im “Bereinölolal, (Slafte
hof „“liieißer “übler“, ftattgefnnDene “lBeihnamtßfeierlnar
außerorDentlich gut befueht. Unter Dem Qllanae eineö
prächtigen (Ehriftbaumea lourDe Diefelbe mit Defn gemein»
fchaftlichen BieDe „S Sannenbaum“ eröffnet, toorauf Der
hochloiirDige illroteltor Deß “Bereinä, 53m “BfarrerSilu g,
Die Sleitung bei; “21benD6übernahm. 53errsrablan (55 0er,
[ich aue» Severinsborf (lt) hielt aleDann — in ‘Berhiw
Derung Deö “Briifeea, 53errn siablan Ghriftobh hierfelbft
— eine Der ‘äeier entfprechenDe hcröliche “JInfbrache. Shr
folgte Da’ä QieD „Stille “Jc‘acht, heilige “Jiaeht”, Dem fich
Die “Berlofung Der miigebrachten mannigfialtiigen See
fcheni'e unter Den “))iitglieDern anfchloß. Siefe berura
fachte loieD-erum biel Sgeiterfeit, Da bei ülußlnahl Der
eingelnen (haben Der Sgumor eine große Stulle gefbielt
hatte. "Bei fchönen (Einaelgefc'ingen, Quartettß unD gee
meinfchaftlichem SlieDerflang blieb man noch längere
seit in gemütlicher QBeife beifammen. _

ä (Ein großer 6ilbefterball finDetam
SonnabenD, Den 31. Seaemben im Saale Deö hotel „De
“ßrnffe” ftatt, an loelchem Daefs Samm’fche Drchefter
Die Winfif ftellt. Sn nüche unD Seiler mirD Der fiBirt,
S;err liraufe, nur Daß belannt Sefte bieten, foDaß
alfo auch Den leiblichen SeDü'rfniffen in jeDer „binficht
“Jiechnung getragen ift. '

ä Sie Sorturnerfchaft Deö Surnbereine
“lBarmbrunn beranftaltet am ©ilbeftereölbenD im ©aale
Deß „QBeißen “übler“ eine äeftlichleit, beftehenD auö Rom
3ert, turnerifchen Sorführungen, Iheater una Sall. Sie
Sorturnerfchaft hat e13 fich angelegen fein laffen, ihren
c(‘yeftgäften einen genußreiehen unD unterhaltenben leenb
an bereiten u-nD‘ Dürften fich Daher au Diefem albert
toieDer eine große “llnaahl Surner unD üreunbe Der

 

 

Telegramme: nachrichten l 28. Subrgang
 
 

eDlen Surnfache 5ufammenfirtben, um bei fröhlichem
3ufannnenfeiu Daä neue Sahr au beginnen.

—t‘. Saö “Jiiefengebirge im fiBänter.
Unter Der. “Begeichnung „Siammloanberungen auf Schneeo
fchuhen“ finD 3 neue 6erien mit je 8 Sorten Der beo
fannten “IBinterpoftfarten foeben im Qunftberlage b'on
“Mag Sleibelt in QBarmbrunn erfchienen unD
özoar alß Serien 18, 19 unD 20 Der Siolleftion „Saß
Diiefengebirge im “lilinter”. “lluch Diefe Siarten geben
ein anfchaulicheß “BilD Der flBinterpracht, fpeöiell unfereß
Sgochgebirge'cs, Denn fie finD fämtlich nach fünftlerifch
aufgefaßten fliaturaufnahmen hergeftellt unD aloar wie
Die früheren (Serien, in Dem für Diefe anftchten bor»
Öüglich geeigneten “Bhotodjromiebrucf. Sie reihen fich
Den früher erfchienenen‘ 17 Serien toürDig an unD toero
Den geloiß auch Den berDienten “2lnflang finDen unD aur
Sgebung Deä “IBinterberlehrä beitragen.

—— “Bom Sgirfchberger StaDttheater.
“JJiorgen, äreitag, gelangt. Daä Dreialtige ©chaufpiel Don
S. “Michaelig „“Jteoolutionözbomgeit“ aum erftenmale
öur QBieDerholung. _

— “(Einjährigefreiwilliger Mili‘o
tärDi'enft. Siejenigen jungen Sleute, loelche Die
“Berechtigung. 3,11m einjährigafreitoilligen Sitlitärbienft
erlangen loollen, haben fich in Der 8eit bom aurüd»
gelegten 17. Slebenßjahre biä aum 1. gebruar ihreß
erften inilitärpflricljtjahreß, D. h. Deä EralenDerjahreß, in
Dem fie Daä 20. Sleben’sjahr bollenDen, bei Der fiönigo
liche-n‘ ßBrüfungäfommiffion für (Einjährigegreimi-llige in
Sliegnit; an melDen. Sie berfpätet biß öum 1. alpril
Das erften “JJiiiitärbflichtjahreß eingehenDen “.UielDungen
können nnr auö befonDeren (SlrünDen berüdfichtigt mera
Den. — “lllle 1891 geborenen, öum einjährig‘freiloilligen
“JJiilitärDienft berechtigten Sleute, Die noch nicht öum
artiben Sienft eingetreten finD, unD Diejenigen, loelche
Die “Berechtigung inölnifchen nachfuchten, haben fich
bis 3,11m 1. gebruar 1911 im siöniglichen SlanDratßamt
(ßiiumer “Jir. 2) au melDen unD ihre ßtrrüclftellung au
beantragen.

— Diemtiö-auäfunftßftelle Der hanbe
1o erlötam mer. eeit mehreren Sahren befteht bei
Der SganDioerläfammer für Den fliegierungöbeöirl Sliegnih
in Siegniß eine “Jiechtßau’csiunftäe unD “Beratungßftelle.
Siefe gibt an jeDermann böIIig loftenfrei unD atoar
fchriftlich toie münDlich Qluöfnnft über alle auf Daö (See
toerbe beöüglichen CJungen, im befonDeren auf Dem 650
biete Dcß thrlingew, Deä “Brüfungße, Deß Snnungäe
unD (Mnoffenfüaftßtoefenä. Qluch Die fonftigen ERechtöe
berhältniffe, Die fich au?» Der ©eloerbeoanung ergeben,

fotoie überhaupt alle gewerblichen unD gefchäftlichen 9m.
gelegenheiten finD (SegenftanD Der “Iluäfunftßerteitung.
“weiter lann Die Stelle auch um “lluäfünfte angegangen
loerDen auf Dem (Sebiete Der foaialen (Siefeßgebung, Der
s‘rranfew‚ Unfall; unD SnbaliDitc’iteberficherungögefehe
unD Die übrigen Sebiete Der '(Sjefeßgebung unD Ser—
toaltung. Siefe (Einrichtrmg empfehlen toir befonDerß
Den SganDtnerlern anr- recht fleißigen Senuhung.

— Som “lBinte'rfbort. Sie (rächifähre in
S eh r e i b e r h au ift auägeaeichnet unD Die Edflittew
bahnen hieß öum Sioehelfall herab in einem tabellofen
3uftanDe. (56 herrfcht ein fehr ftarfer “Berfehr. Sie
erfte “Beranftaltung Deä QBinterfportbereinö, Der Qlußflug
am “.Uiittinoch mit DioDele unD'Sgörnerfchlitten nach Der
i’llten (ichllfifchen SauDe, inar in jeDer SBeaiehung ge'
Inngen, unD beteiligten fich Daran 70 “Berfonen. — (Ein
“lBettroDeln für flüintergäfte finDet am heutigen Sonnerßo
tag ftatt. Ser (statt ift bei Der Sieuen 6d7-lefifchen
Saube, Daä 3iel am äuße Deß Badelfallbergeß. Ser
“Beginn Decs “Jiennenis ift 2 Uhr nachmittagß. (Eß finD
mehrere “Breife auäaufahrcn. ElbenDs’s 6 Uhr ift Eßreißo
berteilung. — Schülereßang‘ unD Sprungläufe finDen
am greitag in Srüdenberg in Der mähe Don
echolö’ Sgotel „SBaD Srüdenberg ftatt. —— (Eine (Säfteo
“roDeln finDet am CäonnabenD, Den 31. Seaember ftatt
unD atoar in Sir-um m hübel. Ser etart ift um
%3 Uhr oberhalb Der Sgoferbrüde, Daß Siel botel „(Solo
Dener grieben“. Diennungefchluß “finDet am ©tart ftatt.
“Diehrere ißreife fommen öur Serteilung. fßreißberteia
lung im Spotel „“Jieichßhof“ um 5 Uhr. —— (Ein Unfall
ereignete fich am “.Uiitttooch in Qrummhübel auf Der
6hauffee in Der mühe Deß Souriftenheimß bon Eilifchfe.
Sort fam ein Sob auf Der Straße angefanft, fuhr gegen
einen gbortfchlitten, Den ein mobler auftoärtß aog, geriet
an einen “Brellftein unD fchlug um. Ser c{yührer Deß
Sobö, ein (Einwohner bon' Sirummhübel, namens 580d,
brach Daß Sein.



—— 6ch‘ulfer'ien 1911. <üür Die höheren
Sehranftalten Schlefienö finD Die üerien für Daß Sahr
1911 bom mrobinaialfmullollegium mit minifterieller
(Stenehinigung wie folgt feftgefeht worDen: therferien:
Schulfchluß Eienßtag, Den 4. illpril; Cächulanfang am
Eonnerßtag, Den 20. illpril. foingfiferien: ©d)ulfchluß
am greitag, Den 2. Suni, 6thulanfang am Zrejtug, Den
9. Suni. Sommerferien: ©dnrlfd)luß am Eienßtag, Den
4. Suli', Schulanfang am Elenßtag, Den 8. üuguft.
Sgerbftferien: ©chulfchluß am Sonnabenb, Den 30. geb»
tember, (Echulanfang am Mittwoch, Den 11. Ditober.
fIßeihnachtefcrien: gwulfchluß am Cbonnerßtag, Den 21.
Scöember, gdnilanfang am S‘onnerßtag, Den 4. 3a»
nuar.

Sgermß Doref, 24. Ecgember. über gräfliche
Slianmeifter Sperr ©taf'che cf fcheiDet am l. silhrii 1911
auä feinem SDienftberhältniß.

Sgirfchberg, 27. Ecgember. 2m Daß hiefige
s.ilmtßgeridn ift Der sllmts‘ägericht’eifelretiir MenDe auö
Sßoßlau 9.45. berfeht worDen.

Steinbfeiffen, 28. SDeöember. Srei MäDo
chen, welche in Der hiefigen ©chlefifchen Gbihenfchule
Die längfte ‚Seit genäht begw. Die meifte unD befte
‘Jlrbeit geliefert haben, wurDen bon Der ftaiferin gc‚
ftiftete ©harfaffenbücher öum heiligen fAlbenD übergeben.
Sie MäDchen heißen gröhlich, Sgelbig unD bartmann.
— Heberfahren wurDe bon einem belaDenen Slangholz,’
fuhrwcrt am heiligen 91benD Der Sgauöbefiher ‘lluguf‘c
(Einer hier, wobei er fchwere 23erlehungen erlitt.

sJieibnig, 28. Seöember. (Ein fchinerer Unfall
ereignete fich auf Dem hiefigen ßahnhofe. ißeim iluöe
fteigcn auä Dem Sgirfchberger ßuge lam Der 8immer'
mann slluguft MaiwalD bon hier au {gall unD unter Den
noch fahrenDen 311g. 33ern unglüdlichen 'wurDen Die
8ehen abgefahren. fllußerDem erlitt er noch fchwere
Qierlehungen an Siobf unD Sbeinen.

Gehoßborf, 27. Qcöember. SDie am 1. Er,
öember ftattgefunDene ‘Boliäöühlung hat folgenDeß Sie»
fultat ergeben: 053 waren ortßanwefenD in (SiemeinDe
(«EchoßDorf 1087 männliche, 1092 weibliche, im (Slutßo
blöirif ’Mittelee’ochoßDorf 8 männliche, 11 weibliche, im
beairf Mittele©choßhorf 8 männliche, 11 weibliche, im
im (Sultöbeairt üeffeleemoßDorf 3 männliche, 2 weib‚
liche fßerfonen, foDaß Die (Eefamtaahl Der (Einwohner
2224 beträgt. SDabon finD Dem hieügionßbefenntniffe
nach 2018 ebangelifch, 128 latholifch unD 78 gehören
anDeren hieligionßgemeinfehaften an.

'ßunalau, 28. fiegember. Seitenß Der Qrben
De?» hier berftorbenen ©taDtrat unD iBuchDrudereibefiher
53. C{yernbach’fchen ühebaareß finD Der ©taDt 20000 M.
für eine 6tiftung überwiefen worDen, auß Deren 8infen
in sJiot geratenen üleingewerbetreibenben linterftühungen
gewährt werDen follen.

Sangeinbielau, 28. äeöember. ©eit Der
'egten ‘B‘olßöählung 1905 hat Die (Einwohneraahl um
1162 iBerfonen abgenommen. 6te betrug 20026, 1910
nur 18 864 iJSerfonen.

(SnaDenfelD, 24. Seaember. traurige Meihe
nachten' waren Der c{’‚amilie Deß («Särtnerß SiolenDa in
(SJroßeßrauD-ln befchert. (Einige ßurfchen hantierten
am heiligen illbenD mit einem Schießgewehr. Ein Gichuß
ging-log unD berlehte Den äohn Deä (hiärtnerß fchwer.

Sieagnih, 26. Seaember. (Ein geraDeöu mablle
wihigeß 'Beginnen, Daß im Tyalle feine; @elingenß un,
überfeh-‚bare üolgen für Den gefamten hiefigen Gehen,
bahnberlehr gegeitigt hätte, wurDe Durch bloßen 8ufall
im legten ilugenblide berhinDert.
Sonnabenö öum erfien Meihnachtßfeiertage bernahm Der
in feinem Eienftraume bef’inDliche Dberpuger SBa-rt-fch
anß
hofees ein höchft berDächtigeä (Seräufch. Eemfelben auf
Die Cäpur gehenD, fanD er auf einer Der größten, Dort
unter . ibambf ftehenDen Slalomotiben einen etwa 20’
jährigen jungen Mann ftehen, Der bereitß Die ©teue‚
rung unD Die berfehieDenen Q3entile geöffnet hatte unD
an Der ‘Bremßborrichtung noch herumhantierte, Deren
Deffnung eß nur noch beDurft hätte, um Die fchonfchnaw
fenDe Mafchine in Glang an bringen. illuf Die Mafchine
fbringenD unD alle ‚bebel abftellenD, war Daß 253er! Des?»
sllngenbliclß, worauf er Den fremDen Mann feftnahm unD
in Die sBetriebliwerimeifterei führte.
gefiellten ßerhör gab Derfelbe an, Daß er mit Der Ma»
fchine nach Qireölau fahren wollte. 253a Der junge Mann
awaretwaä angetrunien erfchien, im übrigen aber nicht
Den (anhand eineß SBetrunlenen machte, Dürfte begüg’
lieh feineä 05eifteßauftanDeß etwaß nicht gana in DrD’
nung gewefen fein. Cär tourDe aunächft in poliaeilicheß
(Bewahrfam abgeführt.

lächubben ftehenDe Slolomotibe aufgerannt ’unD beiDe
Mafehinen. alßDann, Da Die Dicht Dahinter befinDIiche
Sibrehfcheibe abgeftellt, aibeifelloö in Daß gwei Meter tiefe
Srehfcheibenlorh geftürgt. fllußer 93erluft an Menfcheno
leben _—_ auf Der anDeren Mafchine befanD fich ein
iBuher — unD Störung Der Daneben befinDIichen ©leife,
wäre es infolge 5erftörter Erehfcheibe unmöglich gee
wefen, Die im (zehupben noch befinDIichen Slolomotiben
in Den ßerfehr au bringen.

illeichenbach, 24. Segember.
nachten wurDen Der c{yamilie Deß hiefigen flageriften
Möfe befchieDen. cliöeffen Göhnchen erlranlte nach Dem
(Senuß bon (Shriftbaumbehang auß 3uder plöhlieh fo
fchioer unter iBergiftungßerfüeinungen, Daß eß nach
turöer seit berftarb. 66 wirD bermutet, Daß aur Sbee
malung De; Suderß giftige garbftoffe DerwenDet finD.
äbie SBehörDe oanete Die geaierung Der Beiche an.

Qlltwaff er, 27. cbegember. (Einen gemeinbeo
baumeifter bringt Daß 17321 (Einwohner aählenbe 3m
DuftrieDorf am 1. übril 1911 aur fllnftellung. Sie 6e»
meinDe hat Den GtaDtbaumeifter Miftol anß Barteno
ftein gewählt mit einem ünfangßgehalt Don 3300 Matt.

ßreßlau, 27. Seaember. 53er *hiefige Sngeo
nienr spahn, Der heute einen felbftlonftruierten gall»
fchirm Durch übfbringen aus einem Sluftballon vur.
führen wollte, ftiirate auß einer ‚böhe Don etwa 150

iraurige Meih’
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Metern ab unD erlitt tötliche ‘Berlehungen, u. a. einen
Qiruch Der Mirbelfäule. LFr ift noch auf Dem Eranäpori
in Daß Siranlenhauö infolge Der erlittenen ‘Berlehungen
geftorben. — Bereits Dreimal wollte Sgahn feinen 5‘5an
fchirm borführen. c15>ie beiDen erftenmale war Der bee
ftellte Sballon nicht eingetroffen. gann taufte fich Sgahn
felbft einen SBallon, Der ihm aber Dann beim Dritten,
male gleich an sllnfang Dabonflog. Sgeute follte enDlich
Der 513erfuch 511m biertenmale ftattfinDen. 311 einer Sgöhe
bon 150 Metern berfagte aber plöhlich infolge eineß
feitlichen Minbftoßeß Der 2))iechani6muä Dcß {Sallfänrmeis
unD Sgahn ftürate lobfüber öur birbe herab.

iBofen, 24. Eeöember. 153er eattlergefclle Mitt
bon Erompeahnäfi, Der im Sahre 1895 bom Gchwuw
gericht in (Sinefen wegen blaubmorDccs 3,11m Clobe ber’
urteilt, Dann aber au lebenßliinglichem Suchthauß bei
gnaDigt wurDe, ift fegt aum s153eihnachtc5fefte wegen fort,
gefeht guter gührung begnaDigt unD an; Dem Bucht,
hanfe an sJiawitfch cntlaffen worDen.

politil‘ebe Rundlrhan.
Deutlebee Reich.

-lr SDie fiinnahmen Der ineidishoftbertualtnng finD im
monember Diefeß Sahreß nicht fo günftig gewefen, wie im
Monat oorher, im Ditober. Mährenb Der Ditober eine
Gmnahme oon 73,80 Millionen Mart au oeraeichnen
hatte, finD im glouember Diefeß Sahreß nur 50,90 Millionen
Marf emgetommen. ‘Durch Diefe MinDereinnahme Deä
mobemberß ftellt fich auch Daß (befamtergebniß Der biäa
herigen sBofteinnahmen in Diefem Litatäiahr fchlechter als
im norhergehenDen. 58ei einer i‘s’ahreßeinnahme oon
693,23 Millionen Marl nach Dem äBorfchlag hziitten biß
ane November 462,11 Millionen Mart‘ einfonnnen
müffen. SDie tatfächliehe (binnahme fteht aber mit
454,26 Millionen Mart um fafi 8 Millionen Dahinter
aurücl. 59a ieDoch Die beften Monate für Die fBofteiunahnien
noch außftehen, ift noch nicht unbeDingt Daran au sweifeln,
Daß Der («itatßanfah noch erreicht wirD. ßie illeiehßeifew
bahnnerwaltung hatte im Sliobember eine (Sinnahme oon
10,75 Millionen Mart. Qie 05efamteinnahme beläuft fich
ieht auf 87,88 Millionen, währenD Der achtmonatliche
SDurchfdtnitt nach Dem (Etatßanfah 81,6 Millionen Marl
betragen würDe.

+ SDaB preußifcbe 6taatßminifterium hat fich in Der
iüngften Seit angeblich wieDerholt mit Der {frage Der
SanDtagswahlreform befchäftigt. ‘Dabei hat Die ‘Blnfieht

Die DberhanD gewonnen, Daß Die QIngelegenheit biß anm

QSollaug Der benorftehenDen allgemeinen flieichßtagßwahlen

ruhen mufe. mamentlicb ift Dieß Die 2lnficht Deß Minifter=

DräfiDenten.

2in6!) anficht Deß Sherrn von 8ethmann Spollweg wäre
GB. 1e‚nach Dem Qluäfall Der Sieichätags’swahlen, möglich,
Dafa Die maßgebenDen SBarteien in beiDen bäufern De’s
flanbtagß ihre 6tellung au Diefer ärage reniDieren
wurDen, unD Daß eine neue Mahlrechtßoorlage ein beffereä
gehioffal haben würDe alß Die boriährige. Mollte man fie
ieBt icfion wieDer einbringen, fo wiirDe angefichtß Der
berrfchenDen iBarteigegenfähe au befürchten fein, Daß fie
[EÖIQ'IIÖ einen weiteren 8anfapfel abgäbe, unD Daß (Er:
Bebniß ebenfo negatib außfiele wie bor einem Sahr. ibaä
aber ‚möchte Der MinifterpräfiDent unter allen umftc'inben
oernueDen fehen. '
+ Ein Der erften fiälfte Deß ßeaember haben Die

Wcifdnircife gegenüber Der arbeiten .sfjälfte Deä *Jioneinber
in einer älnaahl Don Drten eine berabfehung erfahren,
Die fich befonDerß auf Slalbfleifch unD C5chwemefle1fcher=
ftrecft, währenD Daß ßammelfleifch unD Siianleifch weniger
beteiligt finD. 3m SDurchfchnitt Der 50 Spanptmarltorte
äßreußenß ioftete Daß Eliianleifch 168,4 iBfennrg'e fur Daä
feilo gegen 168,5 im Sinnember. 9 Drte hatten eine fierabs
fehung, 2 eine ürhöhung Deß S.lhceifeä. 3.11 Memel war
Da’e‘s SRianleifch am billigften mit 134, in Saalle am
te-uerften mit 185 SBfennig. Qer SDurchfchinttQj’ahref: Deä
Sitalbfleifcheß ift nnn 189,0 auf 187,4 >13tennig aurncb
gegangen, wobei 16 'Drte eine (Ermäßigung unD 4 eine
Eifrh'o'hung Deß sBreifeis hatten. SDai; Spammelfleuch vfoltete
im iDurchfchnitt aller Drte 173,2 slifennig gegen 173,7 im
Siooember. (55 ift an 11 Drten billiger, an 2 Orten
teurer geworben. ßer ßurchfchnittßpreiä Deä Cächwerne=
fleifeheä ift oon 163,9 auf 162,4 slifennig suruclgegangen,
wobei in 24 Bitten eine berabfehung unD in 5 eine (Sir=
böhung ftattfanD. ‘Die gpannung awifchen Den einaeinen
Drten war groß. mm 11.9 SBfennig in Memel bis? 204
iISfennig in äirazifiurt a. M.
+ ißrina zwar; von eachfen hat fidz) nach Diom bes

geben, um wegen feiner türalich oerötfeniliehten theölogia
fchen ßetraehtungen über Daß iISerhaltnvS Deß römifchen
zum griechifchen Ratholisißmuß, Durch Die Der s‚Batifan ‚fich
gefräntt fühlte, fein QSeDauern außaufbrechen. (ülerchaeitig
hat Die fächfifche fliegierung im ‚amtlichen ‚SDreßDener
Sournal' eine Grflärung veröffentlicht, in" Der. e53 heißt:
(ES habe Dem iBrinaen Mai; fern gelegen, nch mit SDogmen
Der tathoiifchen Rirche in Miberfpruch an fegen. S'Die
ßurüclaiebung feineß in Der Beitfchrift ‚Sliom unD Der
Drient" erfchienenen alrtifelß fei Iebvoehichon Deshalb
zwectentfprechenb gewefen, weil er fornel Mitsoerftanbnrß
hervorgerufen habe.

Großbritannien.

x 513113 Daß ("Schlußergebniß Der unterhanswahlen
betrifft, fo fcheint eine ileine Rorreftur Der biäherigen
alngaben oonnöten au fein. SDie Mahlen haben Der
giegierung eine Mehrheit von 126 ManDaten gegeben, Daß
finD nier mehr alß Die Siegierung im alten Sßarlament
befaß. SDiefe Mehrheit lommt betanntlich nur mit bilfe
Der erbeiterpartei unD Der Sren auftanDe. ßäßt“ man
SrianD unD Die fllrbeitervartei an’s, fo ftehen 272 Siberale
‘5253 Ronferbatinen gegenüber. cSSJie 8ahlen wurDen biöher
‘nicht ganz richtig gebracht, inDem man Der Bonboner
tonfernatiben fliechnun ßweife folgte unD Die 1.9 irifchen
IInioniiften in Die 8 l Der Ronferoatiben mit hinein-
rechnete, währenD Die nationaliftifchen Sren oon Den
Eiberalen getrennt aufgeaählt wurDen.

Hfien.

‚x Ein {Dibai am iIBerfifehenGüolf finD im 8ufammenhang
mit Der llnterDrüclung Deß Elbaffetihanbelß mit ißerfien
llnruhen auägebroehen. SDer englifche Sireneer „Sängernth“
hat eine Irrwpenabteilung gelanDet, Die mit Den 9inhe=
ftorern sufammenftieß, wobei oier Matrofen getötet unD
neun ‚nerwunDet wurDen; ein Mann wirD Dermißt. SDie
ßerlgtfte Der (Singeborenen werDen auf oieraig Mann an-
gege en.

Blua jn- und Huslancl.

ẃ Sambnrn, 27. flieg. 591e (Einwohneraahl im hamburgifchen
Garant beträgt gnach Der. neueften illolfßaähluna 1 020 000 Cin-

 

 

wohner gegen ö'l4ö'lö im “Jahre 1905. man in eine öua ‚

nahme um 16,59 sBrösent.
Ebersberg 27. ‘Dea. Qer Rönig non Sachfen begnaDigte

anlählich Deä Meihnachtßfefteä 28 6trafgefangene.
{l‘onftantinoveh 27. Qea. Sn Der Stummer fern} eß bei

Der SlierhanDIung über Wachtragßtrebite zur SBetanwfung
Der Gholera au einem erregten ‚Swifchenfall awifchenohein
Minifter Deä Snnern unD Dem sJ3räfiDenten ‚Der Eanrtatßs
fommiffion, Dem Sungtürfen Sämet. ‘Der Mnnfter nannte
Sämet einen (bauner, worauf Diefer mit Den Stufen: „um
berichämtheit, Edmftl“ erwiDerte. .

eofia, 27. über). 2113 heute Der frühere Minifter ‘Balaioff
Daß gobraniegebäuöe betrat, um (Ertlürungen au Dein 21a:
trag abaugeben, Die früheren Minifter sBeirow, (üaDeff.
iBaialoff ufw. in Den anllageauftanb au nerfehen, erlitt er
einen Schlaganfall, Dem er fofort erlag.

6cm Somingo, 27. SDea. Sufolge eineß (brenaftreiteß
fenDen 6an Somingo unD .‘söaiti Irruwen an Die (Strenge.
©eftern {am e23 au einem Bufannnenfmß manchen Den
Irrwnenahteilungen Der beiDen Mächte, bei Dem mehrere
Mann gefallen finD.

ßof— und Derfenalnaebriebten.
‚ " 3ll'uf Die MelDung non Dem 9lbleben Des? früheren'EReichßa
cagäpräfibenten (ürafen non Sballeftrem hat Der Raifer an
Den Sohn De; 93erftorbenen. Den Görafen SBalentm oon
üallefirem, folgenDeß EBeileibätelegramm gerichtet:‚„6chmer53
«ich bewegt Durch Die MelDung von Dem Qinfcheiben Shreä
‚euren flinterß. fnreche ich Shrer ürau Mutter. Shnen unD
gen übrigen bhinterbliebenen an Dem fchweren ISerluft mein
rbärinftes’s 58eileiD aufs. 59er hernorragenben ßerDienfte wie
her charaiternollen slieIfönlichl‘eit Deßßntlcblafenen werbe ich
frctä gern unD Danibar geDent’en. Milhelm R.“

" QBie an?» Giainur in fliritifdpSnDien gemelDet wirD, 0er:
lebte Der {Deutfche Sironhrina Daö Meihnaehtäfeft mit
seiner Umgebung im Spanfe Dess Minifterrefibenten unD bes
furhie am Stadtmittag Deä erften üeiertagä Den (botteßbienft.
SDie anglo=inDifehe üiegierung ift nach" 1eDer Stichtungben
müht, Die ilieife Deß Rronnrinaen au forDern unD. au _einner
erfpriefslichen au geftalten. €50 Ift namentlich, wie offistoß
betont wirD, Die Mahl Der ihm augeteilten Sperren Derart gen
troffen worDen, Daß Der Sironnrina in 1eDen-r2lngenblnf ahne
‚Seitherluft für alle nolitifchen, aDminiIugiinen unD wirts
fchaftlichen i’lngelegenheiten außgeaenhnete Suformaiionäs
quellen aur Öanö hat.

Soziales Leben.
20: i'ohubetuegnng ‘in alliieuer echneibergetnerbe. Swei:

taufenD Stüclmeifter unD aehntaufenD (üehilfen Des Schneibers
gewerbeß in slßien haben beichlöffen, am 1. Sanuar Die sllrbeit
einauftellen, Da Die Si‘onfettiouare eine ßohnerhöhung ber-
weigern. 28m einigen Miener Si‘ontel‘tionßhäufern wurDen
6traßenfuancbungen neranftaltet.

2k eabotage. Sn Slorient in Üranfreich wurDen Drei
.Eeute in Dein illugenblict’ fefigenonunen, aläa> fie Li’cifenbahn-
fignalDrähte in Der Stäbe npn Quinwer Durchfchnitten. sBon
Den Iätern ift einer ein öögling Der Marinemafchiniften-
fchule. ein anDerer sllrfenalarbeiter. .

fiufltancl aui den Karolinen.
Qluf Der au unferm Kiolonialbefih in Der fernen 6üDn

fee gehörigen Snfel sBonape (Rarolinengrunpe) ift ein
QlufftanD auägebroehen. tBier Dentfche slieamte wurDen

ermorDet unD ' einige fremDenfreunDliche (angeborene.

fbaä Steichßfolonialamt gibt über Daä fülmersliche 250r-
fommniß folgenDeß befannt:

älmtlicher ßerieht.

mach einem von Dem ftellnertretenDen Giounerneur von
SDeutfeh=Slieu=05uinea, {Tiegierungärat SDr. DßwalD aus San
(Rarolinen) eingetroffenen Ielegramm finD am 18. Ditober
Der sliegsirlßamtmann Eliegierungßrat fliöber, getretär QSraucfa
mann, ©tationäbeamter .Söollborn, Megebautechnifer bäfner
unD fünf eingeborene Qioöts‘o’iungen auf Schhofaneh oon
Schhofaneh=2euten ermorDet worDen, Die fich feitDem im
QquftanD befinben. Eber ‘Beweggrunb fcheint Unsufriebsw
heiti- mit Megebauten gewefen an fein. SDie fogenannte
Rol'onie war beDroht unD wurDe mit treu gebliebenen
GEingeborenen nerteiDigt. SDie flixchricht traf am
30. monember mit Dem SDameer „Qierniania“ in Eliabaul
ein. 59er ftellbertretenDe (öounerneur ging fofort mit
neunaig SBoliaeifolDaten, Dem €efretiir unD Dem ‘Boliaeia
meifter nach SBonape unD fanD alle übrigen (Europäer
wohlbehalten. (Srnfte angriffe auf Die Si‘olonie hatten unD
haben feitDem nicht ftattgefunDen. le 13. c‚ZDeziember
trafen weitere fiebaig 6olDaten ein, am 19. SDeaember
6. M. 6. „(Sormoran’fl

Qie gahl Der ülufrührer
beläuft fich auf awei unDert biä ameihunDertfünfsig, fie
haben angeblich etwa 90 (Siewehre unD anDere gdnlßi
waffen, wieviel Munition ift unbelannt. Sißher herricht
übrigens? in S.Bonabe oöllige iRnhe unD Die (hinwohnerfchaft
verhält fich sum größten Steil lohal. Sliach ferneren
MelDungen finD inawifchen noch Daß Sirregßfchiff ‚‘Blanet“
(QSermeffungßfchiff) bon 9teu=©uinea, fowie Die in Ifingtau
ftationierten Rreuaer ‚ßmöen“ unD „Starnberg“ nach
iBonane abgegangen. . . .

SDie Sinfel Sßonape ift Die wichtigfte unD größte Der
Siarolinengruppe. SDie

Deutfche {flagge
weht Dort feit Dem Sahre 1899. Sn Diefem Sahre trat
gbanien Die Rarolinen mit Den SBalaumfeln unD Marianen
für 17 Millionen Marl an SDeutfchlanD ab. SIDie Rultur-
arbeit tonnte nur langfam ‚fortfchreiten. ‘Die Ebenölferung
ift im allgemeinen frieDlich, nur Die QSewohner Don
s„Bonape machen eine sllugnahme. (birnftliche unruhen
brachen Dort im Sahre 1908 auß, Doch gelang es, fie Durch
Daß ürfcheinen Des?» Ranonenbooteß „Saguar“ an erftid’en.
6ie wurDen Damalß zum ‚Steil auf Den Durch Die

‚ ebangelifche unD fatholifche Miffionngefchaffenen Qöegenfah
unter Den (hingeborenen aurüctgefuhrt, Doch fchien Der
eigentliche Gärunb in Den merfwiir‘oigen (Chruantüctäs unD
ßefihoerhältniffen au liegen. fläielleicht fnrelen Diefelben
SDinge auch bei Dem iehigen Qlufftanbe wieDer eine biolle.
-- SDem Raifer ift über Die unerwarteten üreigniffe auf
EBonape non Der auftänDigen 6telle fofort fliortrag ge=
halten morDen.

 

Nah und fern.
o unbeftellliare ißoftfenbnngen. Gifine ftumme, aber

ernfte Mahnung richtet Die 8ahl Der unbeftellbaren SBofta
ienDungen an alle iBrieffchreiber. Wach Den leisten Lbir-
mittelungen finD in einem Sahre nicht weniger alß
8964420 SBoftfenDungen unbeftellbar gewefen. SDanocn
haben nach amtlicher {Öffnung Der 6enDungen Durch Die
bei allen Dber-ißoftDirettionen eingerichteten befonDeren
fllußfchiiffe nur 1.884 370 ©tücl Den lefenDern aurucl’geftellt
werDen fönnen, währenD 2080 050 ‚genDungem eanultig
unbeftellbar geblieben finD. „58er Diefer erheblichen 8ahl
oon genDungen finD Die SBemuhungen Der sBoftnerwaltung,
Die richtigen ihnmfänger oDer Die lefenber anßfmöig an
machen, Durch Daß eigene ßerfcbulDen Der lefenDeroer=
folgloß geblieben. (5.5 fann Daher ieDem ßrieficbre Der nicht DringenD genug empfohlen werDen, 'Die Qluffchrif'nen

t fo genau. „unD uolli‘t‘änöia abaufaffen. Dafe ieDer Rweuel



aber hi sBerfou heß bimvjängerß unh über hen ’öe:
ftnnmungßort außgefchloffen ift. Qluch möge her lefenher
in feinem nahe unterlaffen, auf her ‘Boftfarte oher ‘Druct-
fache ufw., im QSrtefe ober auf hem Umfülag feinen vollen
Statuen unh hen Qßohnort anaugeben. ßeim ©chreiben
von SBoftfarten beheraige man hie Siegel, hie Qluffchrifto
fette immer auerftaußaufiillen. SJianchen UnannehmliCh’
fetten, manchen Nirgverftänhiiiffen wirh hurch ‘13efolgung
gleich einfachen‚Qiorfichtsmafsregeln vorgebeugt.
" O Gnu eleftrtfr‘her' Seieffaften. (Ein ‘BOTthrieffaften in
Sieu‘nmnfter erfreut fnh feit einiger Seit allgemeiner 9liif=
merttamteit. 2133eun man nämlich auf einem beftimmten
Eiern fteht unh hann hen QSrieffaften berührt, follen hurch
ihn eleftrifche Sachlage ausgeteilt werben. (gine sutreffenhe
Girflarung hafur, worauf hie eleitrifchen Gäntlahungen
anructaufuhren fmh, vermochte bisher niemanh au geben.
65m unterirhifcheß Stabel ift nicht in her Nähe.
O 213m» am QBeihnadytötage. Sn einer ßiaftwirtfchaft

in ßuffelhorf perlangte am erften {feiertag ein Iruun
angetrunfener langer hollänhifcher erbeiter vom SlBirt
ihrer unh C6chnanß. ‘Der thrt verweigerte ihnen iehoch
hie Gietrante. SDarauf .ftach einer her fliurfihen hen Slßirt
mit einem filieffer innhen bals, fo hat; er fofort tot an
fläohen fturate. 59er Euter gab auf her QBache an, Iheohor
Giolhfclmiht an heißen unh aus Söollanh au fein.

‚G Qer QIUiatifer Giraee ertruufeu? Qluä thenhe
wirh gemelhet, hat; ein hort gelanheter Botfe berichtet, er
fei nm her glorhfee an einer mlaffe von verwict‘elten
SDrahteu unh fchwimmenhenßöolafvarren voriibergefommen.
2mm: glaubt, hat; hieß hie Uherbleibfel von (öraces 81vei=
hecfer'waren. ' 63b her vermihte leiatifer ertrunfen ift
oher [ich vielleicht aus her Irümmermaffe gerettet hat unh
'von einem nach einem entfernten finfeu gehenhen gehiff
oher einem noch auf 6ee befinhlirhen {tifcherboot auf=
genommen wurhe, harüber läht fich noch nicht? mit an:
uahernher Qßahrfcheinlichteit vermuten.
e Qnuamitegftlvfivn bnrd) Unbvrfichtigfeit. Qine (85e-

fellfchaft oon ßergleuten feierte in Greenßburg (Starb:
amerct‘a) im .Söeim eines ©teiger5 QBeihnachten. flieim
{Gortgang‘ warf einer her QSergleute einen noch glimmenhen
81garremtummel unter hie ireppe. (Er fiel awifchen bort
anfgeftauelte SDhnanntpatronen. (hin furchtbarer ‚fi‘naII
folgte —— unh hrec her hie Ireppe hinuntergehenhen 213er=
fonen wurhen formlich in (rötlicfe aerriffen.

‚O Selegraphifche Moftanweifungen nach minerita.
(Seite für hie ©efchäftswelt beheutungsvolle Steuerung
tritt mit hent neuen Sahr in Rraft. (es finh hann im
iBerfehr awifchen SDeutfchlanh unh hen fitereinigten
Etaaten von leerifa unh Stauaha telegravhifche Slävfts
anwetfungen auläffig. 59er böchftbetrag einer telegravhifchen
SBoftanweifung ift in beihen thertehrsrichtungen auf
200 SDolIar feftgefetst worhen. an Giebiihren hat her 9qu=
geber eine g.Boftanweifungßgebiihr von 20 sBfennig fiir ie
29 illiarl’ unh hie G5ebühren für has ielegramm an ent=
richten. SDer Umrechnung wirh haß fBerhäItniß von 1 wollar
gleich 4,18 EUtarf augrunhe gelegt.

o (Erwifchte Mischer. 21m 3. SDeaember wurhen in
SDieufelwits in ©achfen=9lltenburg nachts mehrere 6in=
brecher in einer fliilIa überrafcht, hie es auf hie sl'sliinherung
eines @elhfvinheß abgefehen hatten. (Einer her SEerbrecher
aah auf hen flßächter flßittmann. her hie cZi'iiter. er:

    

 

 
gegeffen. hie mit Margarine SlJtarfe .ßuife“

 

 

raubte, vier echune ab unh to'tete ihn auf her Götelle.
SQtefeh ßerbrechen ift lebt aufgetlärt worhen. Sn
Sims m therreich wurhen ieht hrei Rerle bei einem Gin-
bruch auf frifclter Iat ergriffen. Eber eine nannte f'iCh
Sohann SDtttmann, her anhere ©tanißlauß Sirawtfchal
unh her hritte ‚©raf von SDonnersmarcf“. es unterliegt
lebt feinem Bweifel mehr, hafs hie hrei QSerhafteten haä
23erbrechen in illieufelwih begangen haben.
0 2iebe8tragöhie. 59er zliährige Wiußfetier Sieef von

her achten Romvagnie heß 139. Snfanteriesfliegimentß in
SDobeln erfchofs im flßalhe bei Sichtenftein hie 40jährige
Bergarbeiterfrau Beichtenring aus übershorf. Sieef ver=
fuchte harauf fich felbft au erfchiefgen, brachte fich iehvch
nur „eine leichte SlBunhe bei. SDarauf fuchte er fich hurch
Grhangen haß 2eben au nehmen, wurhe aber noch lebenh
gefunhen unh in haß («harnifonlasarett Bwict‘au gebracht.
23er feiner 213ernehmung erflärte Sieef, hab er unh man
Beichtenring befchloffen hätten, gemeinfam aus hem ßeben
au fcheihen, ha her (Ehemann SZeichtenring Renntnis von
hem L’tebesverhc’iltniß betommen hätte. ürau Beichtenriug
habe ihn gebeten. fie an erfdtieheii.

é (9 Etueßtrafge in Sölammen. im ßatania auf gigilien
fiel von ememflflBagen, her fechs c{fäffer mit 23enain trug,
eines htefer äaffer auf has sliflafter unh erplohierte. Tag
‘Cyenuer brachte ‚auch hie anhern {fäffer aur ürplofion. Situn
wglgte fich eine gewaltige ülaunue hurch hie 6traf3e.
Spanier an bethen geiten her ©traf3e gerieten in Söranh.
231e füeuerwehr war aufgerftanhe, has Cfrlammenmeer, has
fich uber hie ganae Straße hinaog, an löfchen. 65 mufste
haö vollftanbige thbrennen he's ßenainß abgewartet
werhen. {Zahlreiche S13erfvnen erlitten *Branhwunhen, fechs
vonbihnen fo fdzwer, hafa an ihrem Qluftommeu geaweifelt
wir .

ca Srlxwerer flliitonnfall. illuf einer 6naaierfahrt. _bie
her SDirettor einer Qlutomobilfabrif in ilJiarseclle, ‚Soerr
(Engelharht, einer feiner Yyreunhe, berr Rriften, eine funge
SDame unh ein töerr Sänger unternahmen, überfchlug fich
infolge SBlahenä eines bieifens has s2luto; {Derr Siriften
unh hie iuuge ibnme wurhen in einen legrunh _ge=
fchIeuhert unh gefährlich verwunhet. an ihrem slluf=
fommen wirh geaweifelt.

c-> Elianbmvrh an einem (Seeifenhaar. Sn s13ern wurhe
von bisher nnbetannten iätern ein 70iähriges-(örei|en=
vaar namens Söirfchi in feiner QlSohnnng ermorhet unh
beraubt. Um hie 6nuren her Schanhtat an verwifchen,
wurhe hie .‘IBohnung in QSranh geftectt. 99a; i’yeuer wurhe
von heimtehrenhen bausbewohnern enthect‘t unh hamit
auch haß QSerbrechen. Unter hem iISerhacht, hie iat bea
gangen an haben, ift her 211ährige 8ementarbeiter 92ieher=
häufer verhaftet worhen. Qr wurhe überführt, hie macht
vor hem s‚Ia’erbrechen in her Slßohnung birfchis verbracht
an haben. EUian fanh bei ihm eine Uhr mit hem Statuen
her i‘iran birfchi fowie ©chmuctfachen.

Bunte Gagen-Chronik.
öalle a. 6., 27.55)“. anf her Beche (Ellen in ‘Drafcbwib

fanh eine gewaltige anßftrömung giftiger (hafe ftatt. hie hen
Ich heß Refielheiaerß {Ragel aur {folge hatte.

Mühlhaufen i. 3.1)., 27. ‘Dea. bier finh hrei Üamilien an
Margarinevergiftung ertranft. 6te hatten ’Ißeihnarhte’ftollen

bereitet waren.

  

Ülugmafchine, mit her er fich
werben wollte, ift hurch Eranh vollftänhia vernichtet warben.

gib a'wei ‘Batrouillen. hie glaubten. hab ßf

man: en, 27. weg. auf Der biefiaen Satte warben
awei Sllrbeiter beim tbe en einer SBanaervlatte hurch fort:
gefchleuherte Unterlageftiicie getötet.

ßouhoiu 27.23%. ‘Deß QIvtatilerß Qraham Rhiteß neue
um hen meeüoreftv‘ltreiß be-

miahrim 27. 59er 3m Qßefängniß in Eigneraß haben
e angene einen

nßbrnch verfuchten gegenfettig befcbofien, wobei ein
Rorvoral getötet. ein bauvtmann unh ein Eolhat verwunhet
wurhen.

Gatania, 27. 93er. geit vergangener Ellacht ftbbt ber
fltna wieher Hiauchwollen auß, aus henen ülanunen enden
unh ein leichter sErmahnungen niehergebr.

 

 

ichlufi -— sllbenhgotteeihienft.

Stirchliche managen.
(Evangelifche Rirche.

ävnuabenh, hen 31. feöember (6hlvefter), uahmittagß 5 Uhr Sahreco
3m sllnfchlnfi fBeichteunh hlg. übenhtnahl.

Si'olleite fiir hiefige evangelifchalirchliche (Sememhepflege.
91m ‘Jieuiahrötage beginnt her («Botteähieuft borm. um 9V, Uhr.
Stolleite fiir hast Qßeiienhauß in Üunalau.

Rathelifthe thardirche.
Sonnabenh, 31. ‘Eegember, uachmittagß 5 Uhr Sahreßfchlufianhacht.
Cäountagi l. Sauuar: früh 6V, Uhr heilige illeffe, borniittagß 9 Uhr

L‘rehiat unh .tbochaiut, nadnuittags 2% Uhr hl. Segen.
äreitag, 6. Sanuar: {Seit her Ericheinung heß berrn, wie Sonntag.
Iäglich 6‘/2 Uhr, sJJlontag, illlittwoch unh Sonnabeuh auch um

7'/2 Uhr hl. ‘Dieffe.
(helegenheit önr hl. Slieichte täglich vor her heiligen Wieffe, am

äouuabeuh auch uachmittagö bou b Uhr ab.

(Shriftliche (hemeinfchaft (innerhalb her ßanhesiirche).
Evial im (Shriftlichen (Erholuugöheim „*Bethanicu“.

Sehen {Sonntag nachmittags b Uhr ßerfammluug.
‚icheu SDienetag abeuh 8 Uhr Rugeuhbunh.

 

      
 

Specialitäten
w Sad Fix

Abbas — Chic
  

     J
... .‚ am;

Eür hie ‘Jiehaition verantwortlich: ‘13. gleifcher, flBarmbrunn
Drucl unh Üerlag:

*8. S‘Gleifcbe r, flindibrnd‘erei, ‘marmbrunn.

   

 

 

    

     

‚Paul Artelt
ietzt Schlossplatz 4
Haupthaltcstelle der Talbnhn

Sprechstunden 8—6 Uhr

Sonntags 8-2 Uhr
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é ,"v" I‘c "verdankt seinen Ruf

seiner hervorragenden Qualität und Belcömmlichlreit. .. Magenschwache
unh folche, hie fich hnrch Erl'ältnng oher lieberlahung hes lliagens,

‚. l Durch Lßennfg mangelhafter, fchwer verbaulicher, 5u heißer ober 3u
.- w l’alter Speifen eine Unpiisslichkeit des Magens, wie

iliageutatarrh, iflagenframpf,
5. Nlagen5°l21neṙzen. Blähungen nfw.

5uge50gen haben, ftellt Das

Pi" Engel’sohe Baldrianum
in hohem liiafäe har. 5

Baldriannm erwcift fich bei fachen linpäfilichfeiten hes Wagens,
wenn fie noch im Keime finh, als ein guter Iliagenwein von vor;
5iiglicher lDiri’fami‘eit unh verhiitet fomit auch heren Solgeerfchein—
ungen, wie Nervosität, Schlaflosigkeit, Schwindelant’älle‚

' Beklemtnnnzen usw.
3nfolge feiner öiifaninienfegtmg aus beftem Samoswein mit

Bnldriantropt’en, Himlmer- Syrup unh Kirschsaft wiri’t
. linldrinunin auch förherlich; bei Stuhlverstopt’uug unh sugleich

' Ü ftäri’enh auf hen ganzen Organismus des Menschen.
h Das Dr. Engelsohe Baldrianum enthält abfolut keine

schädlichen Bestandteile unh i’anu auch von fchwachen Perfonen
unh Kinhern felbft bei längerem ÖSebrauche gut vertragen werben.

. 2lm heften nimmt man es frühmorgens nüchtern unh abenhs vor
„ff; hem Schlafengehen: in einem (Quantum bis gu einem Eil’örglafe voll.

‘55.- Kinhern unh fchwächlichen perforiert uerhiinnt' man Baldrtanum
angemeffen mit heißem IDaffer unh verfiifit es nody mit etwas äitcl‘er.

;‘ Das Dr. Engvl’sche Bnldriannm ift in lflafchen ä mf. 1,50
. l „*5 unh Mk. 2,00 in allen 2lpdthei’en, »Drogenhanhlungen unh beefferu

° ' Kaufmanns-Lßefchiiften gans Schlefiens‘su haben, in Bad Werm-
hrunn, Herisdulort’, Gnnnersdort’, Petersdorf, Schreiber-

hau ufw. in hen leothei’en. ‘
2luch verfenhet hie firma Hubert Ullrich, Leipzig, 3 unh

mehr (flafchen Dr. Engel’sches Baldriunum 5u (Drcgmalpreifen
nach allen (Drten Deutfchlanhs porto— unh l'iftefrei.

> [n- Uor nacbahmungen wird gewann! ‘H
man verlange aushriicl‘lich .

. eo Dr. Engel’scb‘es Baldnanum eo ‚
3 ‘ .q . ‘7

W’F—‘M‘ -..-...W”..’--.” ....— - _. ..‘ _‘ l.
‚' .- e | ' ‘

‘ I

 

 

  

 

 
Cdu”‚Mr—‚i. ‚mr.x\xm..'-.::r 111 “uns—I'm l'fll 'U'H In “I-

i SJic
. a . er.» . .. ‑... . Damenwelt

l liebt ein rofigeä, ingeuhfrifcheß 21ml“;
unh einen reinen, satten, ichönen Steine.
rllleß hieß eraeugt'

gießenwerhoßilienmildt greife
von 23erginann 8: (50., Stabebenl

iEreiß ä Stücl 50 ’Bfg., ferner macht her
Qilienmilch-(Sream maha

rote unh fpröhe baut in einer man
weiß u. fammetweich. inbe 50 ‘Bfß. bei:
flvothefer Schauer, C. Soholz 29m"
in Quimborf: Reonen-Hpvrhete,
in bermßborh in her ernannte iowie
B. Siegel, tRiibegablerogerie.

Knape ä WürL’s

luknlvmus-Memhnl-flnnlmns
(Schutzmatke Zwillinge)

Bestes Hustenlinderangsmittel. Paket
30 Pf. bei _ _ ‚
Waldemar Zlm el, Wilhelm Junge, „5c:
E. Leuschner uchfg. Pan] Schutz
und in tierischem bei T. n. Schmidt
und Weidemar Zlmpel.

Slluftricrter {hauätalrnhcr

     
Preis 20 Pfg. ' ’ ‚

ift au haben in her

Preis 20 Pfga

ßrfhüfiiftelle her „lbarmbrunnn iliucltrihtn“
P. Fleischer.
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Dienstag, den 27. d. Mts. starb sanft nach kurzem Krankenlager, die

SchulvorsteherinStatt besonderer Anzeige.
Heute nachmittag 5%. Uhr ist unsere ge-

liebte Schwester und Freundin

Fräulein

lmmy Werkenlhin.Fräulein

Das Wirken und Streben, mit welchem dieselbe die hiesige Lehr— u.

Erziehungs-Anstalt gründete uud zum Emporblühen brachte, ihr reiches

Wissen und ihr lauterer Charakter, welcher der ihr anvertrauten Jugend

ein leuchtendes Vorbild war, sichern der Verstorbenen in unserem Ort ein

dauerndes Andenken.

[Inmv Wllllilllll in
Schulvorsteherin

sanft heimgegangen.

Adelheid Werkenthin
Schwester des Ev. Diakonie-Verein

Agnes Werkenthin

C. Frutiges

E. von der Decken

Warmbrunn. den 27. Dezember 1910. Gtummcmcr äirimhetfl
8reitag, Den 30. Deaember cr.

Warmbrunn, den 28. Dezember 1910.

.„:;i"“’*e_llie Gemeinde warmlmmn.
31?: ..

"mit/8 "

      «auf». {1!} r}: „g, _

 

 

 D' B d‘ f‘ det Freitag, den 30. Dezem- ”“2“ 8 "‘m . . ’
bZF., 36531322 ”‘11 Uhr vom Trauerbausa wennlullnnäzgnmeit Zum Silvester u. Neu3ahr'—

Hermsdorferstrasse 66, aus statt. Stbauiplel in 3 um“ mm 6. Michaela. empfehle:

fl". Kognak, Rum, Korn etc.

11m Silvester! 319e"- Punsch
   

2 ; „ . .. __ Arak, Rum .5. Retwejn; _
: . ‑ ‚ (nrlthPIantrnkt. etc.

' ' KOI‘n-Essenz 5„ alles in l/l und 1/‚ Flaschen.

Danksagung. Glühwein-Extrakt fit Weine: Mosel, R01, lthein. Port. 8'112”!
2.37:» “-1-5 All . . . h dl -

Für die zahlreichen Beweise herzlicher IZé;ZźI:Z) Rübezahl'Punsch elnlfieegliiälfflägkgfi Xeölägüälf-‘Smäg‘ä, ex

Anteilnahme beim Hinscheiden mein‘es lieben Burgund°r_pun‘ch L01). Karpfen ff. MaSt"äHSÜ H330" 010.

Gatten und meines guten Sohnes, des ..  ‑jp . 9 d a

. . F;.; Slnaloo-Grog 3:5,; I ‚ _ II ẃ
Getreidekaufmanns . , , “I'ly Rome“

E -1 S ‚f t ‚ Hut. Musel- uml Hhemweme + 9
m1 61 er ‑‑

sagen wir Allen hierdurch unseren aufrich-

  ‑ Inhaber: Brnno Schedwig.

(sitngelegte Auunug e": I Telefon 60. Telefon 60. I

‘ .. .... „ „ .‚ ‚ „ 0in 1 ‘be.- unb 1/,“Ißfuni»5901en.
tigsten Dank. „

Herischdorf, den 28. Dezembor 1910. 2311?; II. {Datelnufie

 

  . I l 't Fan enllle Ilflllfllllllllll Hlllllllllllllllllllell. Almemwflggtg,„m
pro un 2B g.

‚I 1‘ . _.'g„ ._ Lebende ' Karpfen Gnnnabenb, im:J 31. Seaember 1910:
. _ ._ . empjtehlt GEÜÜSÜE Sglvggäggbäll

 

 
 

„e

I l ' Waldemar Zim el a 9 u u ‑‑t‑ i a) m
ßflianntmafhung. Ziethenstrasse 20. p , Gustavngäm, Dr. m glltgen 3“ änitavthepause.

Die Üe'tellungspfltrbttgcn, iomie beten (Eltern, murmünber unb
„ü I I I I I I I

l
erßeitgeber werben auf bie in Der Ortslanalet ausbängenbe Betannts l I I n I I I I I ,;;Z;:I))

marbung, betreffen!) ünmelbung aur metrutierungsitammrolle bier= „

mit aufmerliam gemacht.

28armbrunn, ben 28. Deaember 1910.

9er ßeureinneuoritebcr 8512223562“

m am" Smog miebel’e
%?källlltMäd)llllg. ßetangä-‚ ßurleälme mit

911118915 ‚i tb'b b: '.—.
baltenbeiet 1:11:93.233:"mild: äfinggniägrggärrg“1132:1“Dient Smuuwlel Eniemble
berechtigt iinb, werben hiermit auf bie in ber Drtslanalet ausbängeneen ä t ä "
Befanntmacbungen,betr.3nrüdftellunguon berüuslyebung,hingewieien. 1m e u “e

     

 

 

  

flBarmbrunn, ben 28. Desember 1910. am“ am“; g um
er 1 bt bl' 7 '

3er ßemetuhwnritcljer a e im" lch;)teems)nektwu. || ’ ll
geZ. REIII. G n v

L ....... ebr. an mu me ‑
El°l€|l SC'III'Z. MUSlkIÖhrÖI' wemfiebenbe 8m" "m" ö“ kanken ectnbtogfiertmig? ‘Breiö

[leunnle Neunte-Kerlen
in prachtvollen Mustern

mit Namen - Aufdruck

empfiehlt:

flumnrumerei der Wermhruener Nnmrimlen.

(ehemaligerflfgülletrü(1:11; ‘Brofelior 3 limmflr.wnn"""u 22153325333. ”filmt“ 2mm"

beinritbitr 3 (ßaus (Erila) erteilt G „B H ‚i b _
K] v1 rnnt i, ht petgl‘fnfllprialfiigfltPnßfi.“ 1315159152211?“1111€ Hautausschlägela 6 01T 0 z x. a. o. eeseänee. d. 88c1rmb 92mm Magenleiden |
in unb außer dem baute; auch '„ "t - Hämorrhoiden!
ausmar S.

.

‚ f I Kostenlos telle ich auf Wunsch
g, (ein gut ernaltener, große: J6d8m‚ welcher an Hagen.‚ Ver-
_ 0 per balb ober ‘päter an ruhige ßeute 511 dßuungs- und Stuhlbesehwerden,
’ ⸗ vermieten, (er. zum abbermieten an Blutfltockflngem sowel an Bl-

⸗ rammte) neun, 8tetbcnfir. 12. morrholdrnr Flechten, offene
' . lt tllt v k . 8951m, Entzilindnfiigßn etc. leidäat,

.' ' i b 0 an tt M! m. ' m1 ‚.Wie za reio e atienten, ie
.. 3a erfragen in ber Geicbdftßftelle Der leeres 1""er II. Nflnßnnßlflfi oft Jahrelang mit solchen Leiden
E„filtern:brunner madjrtcbten“. ' behaftet waren, von diesen lasti-
. für halb ober ipäter von emzelner Same en Uebeln schnell und dauernd
; «einem. D ert. mit reißangabe t efreit wurde . H d t D nk-
l BOStorgOSOhan Z. W. an hilft Üetddfäftefle b. B:251: und Anerkenlrlmngsgghgäilgen 8‚lie-
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Deüenlliclie Stemtäuuäle iitäitelle

 

   
  

  

 

 
 

    

 tridpberg t. Gebt. Ganb an. 2
mirb anftdnbtgen Ernten unter gflnfttgen gen vor. . b . ' .

b: i ‚ a . i» Silbe. auch n,bne Krankenschwester Klare, Hnent eltlt er SRat m allen Sie ts= Snnaltbem u w. Sct en.
Sibzgggfggäaeagunggtt notgaegtl’bltä?.0efrf. ßdh'aafld’u Büt9'8'41590/0 anteb. Wiesbaden, Walkmühletraase 26. 9 d) d) ' ‘I d) Schriftiäge pro Seite 20 ‘Bfg.

(beöfinct von 9——1 unb ll —-7 Her. Sonntags von 8——9 Alhr.   unter 1). E. 8186 an a. EBedflel, Schulbidyein, auch malenabgabl.
Rudolf 10m, brennt. L. Antrop. Duun 910.18. 911p. _-


